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Amtlicher feil - Parti© aiciell®

Alanden ptamene Werttitel.—Hires dispatim, - Tili smarrii,.

Es wird gerichtliche Amortisation begehrt einer von Samuel YValti,
Zimmermeister, dahier, am 18. Mai 1901 an eigene Ordre ausgestellten
und von Robert Schwöb dahier, aeeeptierten Wechsels von Fr. 1592.40, fällig
am 15. August 1901. (W. 61s)

Der allfällige Inhaber dieses Wechsels wird hiemit aufgefordert,
denselben bis spätestens den 15. November 1901 der unterzeichneten Amtsstelle

vorzuweisen, widrigenfalls die Amortisation ausgesprochen würde.

Basel, den 12. Juni 1901.
Civilgerichtssclireiberei Basel.

Konkurse. - Falles. - Fallimenti.

Ouvertures de faillites.
(L. P. 281 et 232.)
Lea cröanciers des faillis et ceux qui

ont den revendications ä exercer, sont
invitds ä produire, dans le dölai fixö pour
les productions, leurs crdances ou revendications

k l'office et ä lni remettre leurs
moyens de preuve (titres, extraits de livres,
etc.) en original ou eu copie authentique.

Les döbiteurs du faUli sont tenus de
s'annoncer, sous les peines de droit, dans
le dölai fixö pour les productions.

Ceux qui ddtiennent des biens du failli,
en quality de cröanciers gagistes ou i qnel-
que titre que ce soit, sont tenus de les
mettre ä la disposition de l'office, dans le
dölai fixö pour les productions, tous droits
röservös; laute de quoi, ils encourront les
peines prövues par la loi et seront döchus
de leur droit de pröförence, sauf excuse
süffisante.

Les codöbiteurs, cautions et autres
garants du failli out le droit d'assister aux
assemblies des crianciers.

Konkurseröffnungen. —
(B.-G. 281 u. 232.)

Die Gläubiger der Gemeinschuldner und
alle Personen, die auf in Händen eines
Gemeinschuldners befindliche Vermögensstücke

Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche, unter Einlegung
der Beweismittel (Schuldscheine, Buchauszüge

etc.) in Original oder amtlich beglaubigter

Abschrift, dem betreffenden Konkursamte

einzugeben.
Desgleichen haben die Schuldner der

Gemeinschuldner sich binnen der Eingabefrist

als solche anzumelden, bei Straffolgen
im Unterlassungsfalle.

Wer Sachen eines Gemeinschuldners
als Pfandgläubiger oder aus andern Gründen
besitzt, hat sie, ohne Nachteil für sein

Vorzugsrecht, binnen der Eingabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen, bei
Straffolgcn im Unterlassungsfalle; im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht.

Den Gläubigerversammlungen können
auch Mitschuldner und Bürgen des
Gemeinschuldners, sowie Gewährspflichtige
beiwohnen.

Kt. Zürich. Konkursamt Aussersihl in Zürich III. (1181s)
Gemeinschuldnerin: Firma E d. S c h a e d e 1 i & Cie (Kommanditgesellschaft)

in Zürich III.
Datum der Konkurseröffnung: 20. Mai 1901.
Erste Gläubigerversammlung: Freitag, den 21. Juni 1901, nachmittags

4 Uhr, im Restaurant z. «Posthof», an der Bäckerstrasse, in Zürich DI.
Eingabefrist: Bis und mit 15. Juli 1901.

Kt. Zürich. Konkursamt Didsdorf. (10861)
Gemeinschuldner: Maurer, Heinrich, zur «Schwendi», in Dielsdorf.
Datum der Konkurseröffnung: 15. Mai 1901.
Erste Gläubigerversammlung: Donnerstag, den 30. Mai 1901, nachmittags

2 Uhr, in der Wirtschaft des Herrn J. Bollini in Dielsdorf.
Eingabefrist: Bis und mit 21. Juni 1901.

Kt. Zürich. Konkursamt Oberstrass in Zürich IV. (1178)
Gemeinschuldner: Wäckerli, Jakob, von Turbenthal, wohnhaft

Weinbergstrasse Nr. 117, in Zürich IV-Unterstrass.
Datum der Konkurseröffnung: 11. Mai 1901.
Erste Gläubigerversammlung: Dienstag, den 18. Juni 4901, nachmittags

3 Uhr, im Kasino Unterstrass, in Zürich IV.
Eingabefrist: Bis und mit 12. Juli 1901.

Kt. Zürich. Konkursamt Thalweil. (1166s)
Gemeinschuldnerin: Firma A. Walter & Cie, technologisches Institut

Helios, in Thalweil.
Datum der Konkurseröffnung: 30. April 1901.
Summarisches Verfahren (Art 231 des Betreibungs-Gesetzes).
Eingabefrist: Bis und mit 2. Juli 1901.

Kt. Schaffhausen. Konkursamt Schaffhausen. (1183)
Gemeinschuldner: Wiesmann & Küng, Samen-, Landesprodukten- und

Kolonialwarcnhandlung, in Schaffhausen.
Datum der Konkurseröffnung: 7. Juni 1901.
Erste Gläubigerversammlucg: Samstag, den 15. Juni 1901, vormittags

10 Uhr, im Stadthause zu Schaffhausen (Saal im I. Stock).
Eingabefrist: Bis und mit 12. Juli 1901.

Kt. Thurgau. Das Betreibungsamt Ro-manshorn (1184)
im Auftrage des Konkursamtes Arbon.

Ausgeschlagene Verlassenschaft des Graber, Conrad, gew.
Gipsermeister in Romanshorn.

Datum der Konkurseröffnung: 4. Juni 1901.
Erste Gläubigerversammlung: Donnerstag, den 13. Juni 1901, nachmittags

4'/« Uhr, im Hötel «Falken» in Romanshorn.
Eingabefrist: Bis und mit 16. Juni 1901.
Die infolge des Schuldenrufes bereits angemeldeten Gläubiger sind einer

nochmaligen Eingabe enthoben.

Ct. de Vaud. Office des faülites de Vevey. (1172)
Faillies: Perroud Soeurs, couturiöres, ä Territet
Date de Pouverture de la faillite: 5 juin 1901.
Premiere assemblöe des cröanciers: Samedi, 22 join 1901, ä 4 heures

aprös-midi, au Casino, ä Vevey.
Dölai pour les productions: 12 juillet 1901 inclusivement.

Ct. de Geneve. Office des faillites de Geneve. (1180)
Failli: Rossier, F., marchand de vins, rue de l'Hötel-de-Ville, ä Genöve.
Date de Pouverture de la faillite: 3 juin 1901.
Premiöre assemblöe des cröanciers: Vendredi, 21 juin 1901, ä 11 heures

avant-midi, ä Genöve, au Palais de Justice, Place du Bourg-de-Four, lre cour,
1er ötage.

Dölai pour les productions: 12 juillet 1901 inclusivement

Koliokatioosplan. -
(B.-G. 249 a. 250.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerichte angefochten wird.

Etat de collocation.
(L. P. 249 et 250.)

L'ötat de collocation, original on rectifid,
passe en force s'il n'est attaqnd dans lea
dix jours par one action intentde devant
le jnge qui a prononcd la faillite.

(1168s)Kt. Zürich. Konkursamt Oberstrass in Zürich IV.
• Gemeinschuldner:
Gubler, Frttz, Baumeister, in Unterstrass-Zürich IV, gew. Anteilhaber

der Kollektivgesellschaft « Gebr. Gubler», Baugeschäft, in Unterstrass.
Gubler, Hermann, Baumeister, in Unterstrass-Zürich IV, gew. Anteilhaber

der Kollektivgesellschaft «Gebr. Gubler», Baugeschäft, in Unterstrass.
Anfechtungsfrist: Bis und mit 22. Juni 1901.

Abänderung des Koiiokationspianes. — Rectification de l'ltat de collocation
(B.-G. 251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationspl&n erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerichte angefochten wird.

(L. P. 261.)
L'dtat de collocation, original on rectifid

passe en force s'il n'est attaqnd dans loa
dix jours par one action intentde devant
le jage qui a prononed la faillite.

(1170)Kt. Thurgau. Das Betreibungsamt Gottlieben in Tägerweüen
im Auftrage des Konkursamtes Kreuzlingm.

Gemeinschuldner: C. Brunk & Cie, Seifenfabrik, in Tägerweilen (S. H.
A. B. 1901, pag. 437).

Anfechtungsfrist: Bis und mit 22. Juni 1901 beim Betreibungsamt
Gottlieben in Tägerweilen.

Einstellung des Konkursverfahrens.— Suspension de la liquidation.
(L. P. 280.)

La faillite sera clöturde fante par les
crdanciers de rdclamer dans les dix jours
l'application de la procddnre en matiere de
faillite et d'en avancer les frais. -

(B.-G. 280.)
Falls nicht binnen zehn Tagen ein

Gläubiger die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten
hinreichende Sicherheit leistet, wird das
Verfahren geschlossen.

Kt. Zürich. Konkursamt Thalweil. (1165s)
Ueber Arnold Walter, Ingenieur, von Eschlikon-Dynhard, in Thalweil,

ist durch Verfugung des Bezirksgerichtspräsidiums Horgen vom 10. Mai 1901
der Konkurs eröffnet, das Verfahren aber durch Verfugung vom 31. Mai 1901
mangels Aktiven wieder eingestellt worden.

Sofern nicht ein Gläubiger des Gemeiuschuldners bis zum 22. Juni 1901
Durchführung des Verfahrens verlangt und für die entstehenden Kosten einen
hinreichenden Vorschuss leistet, wird das Verfahren geschlossen.

Schiuss des Konkursverfahrens. — Clöture de la faillite.
(B.-G. 268.) (L. P. 268.)

Ct. du Valais. Office des faillites d'Herens, ä Vex. (1182)
Failli: Lattion, Victor, ci-devant boulanger äVex (F. o.s. due. 1900,

page 756).
Date de la clöture: 10 juin 1901.

Konkurssteigerungen. — Vente am enehferes publlques aprös faillite.
(B.-G. 257.) (L. P. 257.)

Kt. Zürich. Konkursamt Aussersihl in Zürich III. (1176")
Aus dem Konkurse des Hottinger, Heinrich, Kaufmann, wohnhaft in

Zürich V (S. H. A. B. 1901, pag. 514, werden im Auftrage des Konkursamtes
Riesbach, Freitag, den 12. Juli 1901, nachmittags 4 Uhr, im Restaurant z.
«Hardau», Badenerstr. Nr. 378, in Zürich III, öffentlich versteigert:

Eine Tribünenhalle in der Hardau in Zürich III, unter Nr. 1827 für
Fr. 46,500 assekuriert.



842

Kat.-Nr. 4855:
Zwei Hektaren sechs und vierzig Aren 34,2 m3 Gebäudeplatz, Velosports-

• platz — Rennbahn — daselbst.
Kat-Nr. 4853:

Neun Aren 17,9 m3 Bauplatz in der Hardau, in Zürich III.
Kat.-Nr. 4854:

Zwanzig Aren 44,8 m3 Bauplatz allda.
• Kat.-Nr. 4814:

Zwei und zwanzig Aren 65,1 m3 Wiesen allda.
Kat. -Nr. 4815:

Zwei und zwanzig Aren 49,5 m3 Wiesen daselbst.
Kat-Nr. 4816:

Zwölf Aren 16,5 m3 Wiesen ebendaselbst.
Die Gantbedingungen liegen vom 1. Juli 1901 an hierorts zur Einsicht auf.

Kt. Zurich. Konkursamt Thalweil. (1157')
Im Konkurse Hohloch & Brüngger, Baugeschäft in Rüschlikon

(S. H. A. B. 1901, pag, 203) werden Mittwoch, den 10. Juli 1901, Nachmittags
31/« Uhr, in der Restauration beim Bahnhof Rüschlikon auf öffentliche Steigerung

gebracht:
1) 1 Wohnhaus, Nr. 159, assekuriert für Fr. 43.000 in der Tracht zu

Rüschlikon.
2) 1 Waschhaus mit Zinne darob, unter gleicher Nr., für Fr. 3000 assek.
3) ca. 8 Aren 16 m3 Gebäudeplatz, Hofraum und Garten daselbst.

- 4) 1 Giesserei-Gebäude unter Nr. 143 mit Inbegriff von Anbauten, Hoch¬
kamin etc., für Fr. 41,350 assek. in der Tracht-Rüschlikon.

5) 1 Scheune daselbst, unter Nr. 178 für Fr. 4000 assek.
6) 1 Schopf, unter Nr. 203 für Fr. 200 assek.
7) ca. 33 Aren Gebäude- und Lagerplatz für ZiS. 4, 5 und 6.
8) Die Landanlage am See, soweit noch vorhanden.
9) ca. 11 Aren Wiesland daselbst.

10) ca. 8 Aren Wiesland im Röhrli zu Rüschlikon.
Ferner:

11) Das vorhalb des Grundstückes Ziff. 10 in den See angelegte, im No¬
tariatsprotokoll aber noch nicht eingetragene Land.

Die Gantbedingungen liegen vom 29. Juni 1901 an hierorts zur Einsicht auf.

Kt. Zürich. (106 l1)Konkursamt Uster.

Zweite Konknrs-Gaut.
Im Konkurse des Keller, August, Müller, in Greifensee (S. H.

A. B. 1901, pag. 658) werden Dienstag, den 25. Juni 1901, nachmittags
2 Uhr, in der Wirtschaft «Sailenbach» in Greifensee auf zweite öffentliche
Steigerung gebracht:

Die Mühle Greifensee, mit Nr. 99 bezeichnet und für Fr. 16,700
assekuriert, samt Wasserkraft, Schrot- und Mahlwerken und 28 Aren Land
dabei, bei der Bahnstation Nänikon-Greifensee, sowie Weieranteil.

Höchstangebot der ersten Steigerung Fr. 27,100.
Die Steigerungsbedingungen liegen schon von heute an hierorts zur

Einsicht auf.

Kt. Basel-Land. (1175)Konkursamt Arlesheim.
Zweite Konknrsgtelgernng.

Aus der Konkursmasse Meister, Nathan, in Münchenstein (S. H. A.B.
1901, pag. 822), werden Freitag, den 14. Juni 1901, nachmittags von 4 Uhr
an, bei dessen ehemaliger Liegenschaft an der Station in Münchenstein gegen
bar und unter dem Ankaufspreise versteigert werden:

Ca. 300 Paar Männer-, Frauen-, Knaben- und Kinderschuhe, Filzschuhe,
Finken und Pantoffeln.

MlassyertrSge, - Concordats, - Concordati.

Nachlassstunduog und Aafrnf zur Forderungseingabe.
B.-G. 295—297 u. 300.)

Sursis concordataire et
(L. P. 295—1

Den nachbenannten Schuldnern ist für
die Dauer von zwei Monaten eine Nach-
laagatundung bewilligt worden,

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzugeben, unter der Androhung,
dass sie im Unterlassungsfalle bei den
Verhandlungen fiber den Nachlassvertrag nicht
«timmberechtigt wären.

Eine Gläubigerversammlung ist auf den
unten hiefür bezeichneten Tag einberufen.
Die Akten können während zehn Tagen
vor der Versammlung eingesehen werden.

appel am creanciers.
297 et 300.)

Lea ddbiteurs ci-apr&s ont obtenu an
sursis concordataire de deux mois.

Les creanciers sont invitös ä produire
leors cröances anpr&s du commissaire dans
le dölai fixö pour les productions, sous
peine d'Ctre exclus des deliberations relatives

au concordat.
üne a8sembiee des creanciers est con-

voquöe pour la date iadiqu£e ci-dessous.
Les creanciers peuvent prendre connais-
sance des pieces pendant les dix jours qui
precedent I'assembiee.

Ct de Vaud. Office des faillites de Lausanne. (1179)
Döbitrice: Sociötö en nom collectif Weveneth et Lanz, banque, ä

Lausanne.
Date du jugement accordant le sursis: 8 juin 1901.
Commissaire au sursis concordataire: Victor Deprez, pröposö aux faUlites,

Place Chauderon, 1, ä Lausanne.
Dölai pour les productions: 2 juillet 1901.
Assembl6e des cröanciers: Mercredi, 17 juillet 1901, ä 3 heures aprös-

midi, dans une des salles de l'Evöshö, ä Lausanne, pour deliberation sur projet
de concordat et nomination eventuelle de la commission de liquidation prdvue
par ce projet.

Deiai pour prendre connaissance des piöces: Dös le 7 juillet 1901.

Ct. de Vaud. President du tribunal de Vevey. (1173)
Debitrice: La societe en nom collectif Bollinger & Schneider, fon-

deurs, ä Vevey.
• Date du jugement accordant le sursis: 8 juin 1901.

Commissaire au sursis concordataire: Ch. Lädermann, pröposö, äVevey.
Dölai pour les productions: 2 juillet 1901 inclusivement
Assemble des cröanciers: Samedi, 20 juillet 1901," ä 3 heures aprfes-

midi, au Casino, ä Vevey.
Dölai pour prendre connaissance des piöces: Dös le 10 juillet 1901.

Verläageruug der Nachlassstiinduug. — Prolongation du sursis concordataire.
(B.-G. 295, Abs. 4.) (L. P. 295, »1. 4.)

Ct. de Vaud. Office des faillites de Morges. (1167)
En son audience du 8 juin 1901, M. le president du tribunal du district

de Morges a proloDgö d'un mois le sursis concordataire accordö ä Blaser,
Louis, ä St-Sulpice (F. o. s. du c. 1901, page 755).

YfirMmg über den Naclilassyertrag, -Migration sur l'bomologation de concordat,

(B.-G. 304.)
Die Gläubiger können ihre Einwendungen

gegen den Nachlassvertrag in der Verhandlung

anbringen.

(L. P. 804.)
Les oppos&nts au concordat peuvent se

präsenter ä ('audience pour faire valoir leur«
moycns d'opposition.

Kt. Aargau. Bezirksgericht Zurzach. .(11541)

Schleuniger, Nie., Fabrikant, in Döttingen-Klingnau (S. H. A. ß. 1901,
pag. 618), hat mit mehr als 3/a seiner Gläubger V. Klasse, welche zugleich
mehr als 3/a der Gesamtforderungen dieser Klasse repräsentieren, eiuen
Nachlassvertrag zu 10% abgeschlossen.

Tag zur Verhandlung über diesen Nachlassvertrag wird angeordnet auf
Mittwoch, den 19. Juni 1901, vormittags 11 Uhr, wozu die Gläubiger und
Bürgen, welche den Nachlassvertrag zu bestreiten gedenken, eingeladen werden.

..Bestätigung des Kachlassvertrags. — Homologation du concordat.
(B.-G. 808.) (L. P. 808.)

Ct. de Berne. President du tribunal de Courtelary. (1177)
Döbiteur: Pfister, Louis, fils, maitre ferblantier, ä St-Imier (F. o. s.

du c. 1901, page 738).
Date de l'homoiogation: 30 mai 1901.

Belmküi und Konto, - Poursuite pour fettes et iailfc

Kt. Zürich.

Verschiedene Bekanntmachungen. — Avis divers.

Konkursamt Thalweil. (11743)

Fristansetzung.
Im Konkurse der Firma Neuhaus & Lang, Baugeschäft in Thalweil

(S. H. A. B. 1901, pag. 705) sind folgende Prozesse pendent:
1) Prozess zwischen Neuhaus & Lang, Kläger & Jobs. Schnurrenberger,

Phot, in Thalweil, Beklagter, betr. Forderung und Werkvertrag,
2) Prozess zwischen Emil Kupfer, Zürich III, Kläger, und Neuhaus & Lang,

Beklagte, betr. Forderung von Fr. 75 05 Kosten.
3) Prozess zwischen F. Egli in Bulach, Kläger, und Neuhaus & Lang,

' Beklagte, betr. Forderung von Fr. 202, 65.

Nachdem die auf 30. Mai 1901 angesetzte II. Gläubiger Versammlung
mangels genügender Beteiligung nicht beschlussfähig gewesen, hat die Konkurs-
MassaVerwaltung Neuhaus & Lang beschlossen, in die oben bezeichneten
Prozesse namens der Gesamtheit der Gläubiger-Masse nicht einzutreten,
d. h. bei Pend. Zifi. 1 des erstinstanzliche Urteil und bei Ziff. 2 und 3 die
betr. Klahten anzuerkennen. Den einzelnen Gläubigern der Cridaren-Firma
wird nun andurch eine mit dem 22. Juni 1901 zu Ende gehende Frist
anberaumt, um bei diesseit. Stelle im Sinne von Art. 260 des Betr.- und Konk.-
Ges. Abtretung der bezügl. Rechte verlangen zu können bei Vermeidung des

Ausschlusses im Unterlassungsfalle. Die bezügl. Akten liegen hierorts zur
Einsicht auf.

Thalweil, den 8. Juni 1901.
konkursamt Thalweil:

H. Hardmeyer, Notar.

Kt. Zürich. Bezirksgericht Zürich (KonkursrichierJ. (1171)

JKonknrsdekret.
Der Konkursrichter des Bezirksgerichts Zürich hat untcWn' 6. Juni 1901

in Sachen Th. Wirth-Gawatz, Architekt, in Seebach, Anspre'chers, gegen
Friedli, Jean, Monteur und Bauunternehmer, von Lützelflüh (Bern), wohnhaft

gewesen Tbalgasse 1, in Zürich I, dessen Aufenthaltsort hier' unbekannt
ist, Angesprochenen, betreffend Gesuch um Konkurseröffnung,

verfügt:
1) Ueber genannten Friedli, Jean, wird der Konkurs eröffnet und' das'

Konkursamt Zürich I mit dem sofortigen Vollzuge beauftragt.
2) Diese Verfügung ist dem Schuldner durch öffentliche Publikation'

mitzuteilen.
3) Ein Rekurs gegen dieses Dekret kann innert 10 Tagen, von der

Bekanntmachung im Schweiz. Hanaelsamtsblatt au gerechnet, bei der
Rekurskamraer des Obergerichts des Kt. Zürich eingereicht werden.

Zürich, den 7. Juni 1901.
Namens des Konkursrichters: '

Der Gerichtsschreiber: Zolliker.

Kt. Solothurn. Konkursamt Solothurn. (1169)

Verteilniigsliste nud Scklnssrechnniig:
Gemeinschuldnerin: Familie Adler-Gassmann, Weinhandlung und

Wirtschaftsbetrieb, in Solothurn (S. H. A. B. 1901, pag. 250).
Zehn Tage nach dieser Bekanntmachung (also am 22. Juni 1901) wird

das Konkursamt zur Verteilung schreiten.

Handelsregister. - ßegistre dn commerce. - Registro di eommereio.

I. Hauptregister - I. Registre principal - I. Registro principle
Zürich — Zurich — Zorlgo

1901. 10. Juni. Inhaberin der Firma M. Sigg, Fuhrhalterei z. Binz-
mühle in Seebach ist Maria Sigg, geb. Stippich, von Engen (Baden), in
Seebach.

10. Juni. Die Firma Carl Schutzbach in Wädensweil (S. IL A. B.
Nr. 104 vom 24. April 1894, pag. 423) und damit die Prokura der Elise
Schutzbach, geb. Rusterholz, ist infolge Aufgabe des Geschäftes und
Wegzuges des Inhabers erloschen.

10. Juni. Inhaber der Firma J. Muggier in Wildberg ist Jakob Muggier,
von und in Wildberg. Viehhandel.

10. Juni. In der Firma Jean Schlatter's Erben in Zürich III (S. H.
A. B. Nr. 138 vom 12. April 1900, pag. 555) ist die Prokura des Jacob
Gugolz infolge dessen Austrittes aus dem Geschäfte erloschen.

10. Juni. Mech. SeidenstofFweberei Adllsweil (Tissago mecauique de
soiries Adlisweil) in Adlisweil (S. H. A. ß. Nr. 111 vom 3. Dezember
1887, pag. 919). An Stelle des verstorbenen Direktors Alfred Schwarzenbach

wurde der bisherige Prokurist Heinrich Friclc als Direktor gewählt
und ihm die für die Gesellschaft rechtsverbindliche Einzel-Unterschrift
erteilt.



10. Juni. Polygraphisches Institut A. G. Zürich (vormals Brunn er
& Häuser) in Zürich IV (S. II. A. B. Nr. 337 vom 10. Oktober 1900,
-pag. 1351). Infolge Austrittes ist die Unterschrift des Geschäftsführers
Jacques Brunner orloschen.

10. Juni. Die Firma Frau E. Brunner in Zürich V (S. H. A. B. Nr. 183
vom 20. Mai 1901, pag. 729) ist infolge Verzichtes der Inhaberin erloschen.

11. Juni. Inhaber dor Firma Aug. Huber in Neftenbach ist August •

Iluber, von Wädensweil, in Neftenbach, Weinhandlung und Wirtschafts-
betriob. Im Wartbad. •'

11. Juni. Die Firma Henri Ziegler in Höngg (S. H. A. B. Nr. 6 vom
8. Januar 1898, pag. 22) und damit die Prokura des Louis Aeppli ist infolge
Aufgabe dos Geschäftes erloschen.

11. Juni. Inhaber der Firma F. Seiler in Thahveil ist Friedrich Seiler,
von Tägerig (Aargau), in Thahveil. Eisenwaren und Haushaltungsartikel.
Gotthardstrasse, z. Eisenhalle.

11. Juni. Inhaber dor Firma Johannes Morf in Wädensweil ist Johannes
Morf-Kehrer, von Ulnau (Zürich), in Wädensweil. Sennereibetrieb. Im
W'aggithal.

11. Juni. Alfred Samuel Gyger, von Neuenburg, in Baden (Aargau),
und Johann Friedrich Maetz, von Minden (Westfalen), in Bülach, haben
am 1. Juni 1901 unter der Firma A. 8. Giger & C°, Glasfabrik Clarahütte
in Bülach eine Kommanditgesellschaft eingegangen. Unbeschränkt haftbarer
Gesellschafter ist Alfred Samuel Gyger und Kommanditär ist Joh. Friedrich
Maetz mit dem Betrage von zwanzigtausend Franken (Fr. 20,000). Die
Firma erteilt Prokura an den Kommanditär Joh. Friedrich Maetz. Glasfabrik.
Oberhalb dem Bahnhof.

11. Juni. Unter der Firma Aktiengesellschaft „Magneta" (elektrische
Uhren ohne Batterie und ohne Kontakte) in Zürich hat sich mit Sitz in
Zürich und auf unbestimmte Dauer am 11. Mai 1901 eine Aktiengesellschaft

gebildet, welche die Fabrikation und den Handel von elektrischen
Uhren, Läutewerken, elektrischen Zündern, Telephoninduktoren und
verwandten Artikeln, sowie die Erwerbung und Verwertung der Patente
Martin Fischer und anderor Patente und Licenzen, welche diese Gegenstände

betreffen, bezweckt. Das Gesellschaftskapital beträgt zweihundert-
fünfzigtausend Franken (Fr. 250,000) und ist eingeteilt in 500 auf den
Namen lautende Aktien von je Fr. 500 (350 Prioritäts-und 150 voll liberierte
Stamm-Aktien). Die Bekanntmachungen an die Aktionäre erfolgen mittelst
eingeschriebener Briefe. Als öffentliche Pub'.ikationsorgane werden das
«Schweiz. Handelsamtsblatt» in Bern und die «Neue Zürcher Zeitung» in
Zürich bezeichnet. Organe der Gesellschaft sind: Die Generalversammlung,
ein Verwaltungsrat von 5—7 (gegenwärtig 7) Mitgliedern, allfällige Ge¬

schäftsführer (Direktoren) und die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat vertritt

die Gesellschaft Dritten gegenüber gerichtlich und aussergerichtlich.
Es führen dessen Mitglieder, sowie die Geschäftsführer je zu zweien
kollektiv die rechtsverhindliche Unterschrift. Als Mitglieder des Verwaltungsrates

sind bestellt: Dr. Adolf Hommel, von Zürich, in Zürich n; Bernhard
Schäffer, von Bunkau b. Magdeburg, in Zürich V; • Martin Fischer, von
Zürich; Emil Rudolf Kunz, von Egg; Ernst Haefelin, von Zürich, letztere
drei in Zürich V; Paul Matth, von Klosters, in Zürich I, und Alfred Walder,
von Horben-Sirnach, in Zürich III; und als Geschäftsführer (kaufm. Direktor):
Emil Julius Westermann, von Genf, in Zürich IV. Geschäftslokal: Thalgasse 22,
Zürich I (vom 15. Juli 1901 hinweg: Thalgasse 20).

11. Juni. Die Firma Ferdinand Menke, Briefmarkenbörse in Zürich I
(S. H. A. B. Nr. 265 vom 26. Juli 1900, pag. 1063) verzeigt als nunmehriges
Geschäftslokal: Rämistrasse 31.

11. Juni. Die Firma C. F. Schneider in Dättlikon (S. H. A. B. Nr. 51
vom 9. April 1883, pag. 389) ist infolge Aufgabe des Geschäftes und Hin-
schiedes des Inhahers erloschen.

11. Juni. Sennereigesellschaft Turbenthal daselbst (S. H. A. B. Nr. 75
vom 19. Juni 1888, pag. 589) (Aktiengesellschaft). An Stelle des
infolge Todes aus dem Vorstande ausgeschiedenen Jakob Gujer wurde als
Aktuar gewählt: Albert Kuhn, von und in Turbenthal.

11. Juni. Inhaber der Firma Albert Benz-Gut in Dietlikon ist Albert.
Benz-Gut, von und in Dietlikon. Spezereibandlung.

11. Juni. In der Firma Nüssli & Cie in Pfäffikon (S. H. A. B. Nr. 130
vom 11. April 1901, pag. 517) ist die Einzel-Prokura des Heinrich Frey
infolge dessen Hinschiedes erloschen.

11. Juni. Die Firma A. Wächter-Leuzinger in Zürich III (S. H. A. B.
Nr. 103 vom 19. März 1900, pag. 415) ist erloschen.

Albert Wächter-Leuzinger, von Unter-Bötzberg (Aargau), in Zürich III,
und Jacob Robert Freitag, von Oberterzen (St. Gallen), in Zürich HI, haben
unter der Firma A. Wächter-Leuzinger & C° in Zürich III eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 8. Juni 1901 ihren Anfang nahm und
die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «A. Wächter-Leuzinger»
übernimmt. Konstruktions- und Maschinenbau-Werkstätte. Elisabethen-
strasse 11.

11. Juni. Inhaber der Firma Robert Huggli in Gossau ist Robert
Muggli, von Bertschikon, in Gossau. Metzgerei.

11. Juni. Die Firma Ar. Walter & Cie, Technologisches Institut
„Helios" in Thal weil (S. H. A. B. Nr. 104 vom 23. März 1901, pag. 413),
Mitgesellschafter: Traugott Gerhard, wird hiemit infolge Konkurses über
diese Kollektivgesellschaft von Amteswegen gelöscht.

Aktiva.
Sächsische Yieh-Yersicherungs-Bank in Dresden.

Bilanz für das Rechnungsjahr vom 1. Jannar his 31. Dezember 1900. Passiva.

Mk.
66,000

Pf.

137,220
16,884

238,578

87
92

50

Mit.

10,298
405

29,597
95,676

1,242

453,684 29

Pf.
1) Forderungen an die Zeichner der Bankschuld¬

scheine.
2) Sonstige Forderungen:

a. Aussenstände bei Agenten aus 1900.
b. Aussenstände bei Versicherten aus 1899.

» » » » 1900.
c. Gegen Schuldscheine gestundete Prämien

aus 1900.
d. Verdiente, noch nicht erhobene Zinsen.

3) Kassen-Bestand.
4) Kapital-Anlagen:

Wertpapiere nach dem Kurse vom 31. De¬
zember 1900.

5) Inventar:
a. Möbel und Hausrat: abgeschrieben.
b. Drucksachen und Schildeiworrat: abge¬

schrieben.
6) Organisations-Kosten: abgeschrieben.

(B. 17)

1) Nach § 38 des Statuts emittiertes Kapital in Bank¬
schuldscheinen

ab Amortisation von 1873/1887

2) Reserven-Ueberträge auf das nächste Jahr:
a. für noch nicht verdiente Prämien (Prämien-

Reserve)
b. bis 31. Dezember 1900 festgestellte, am

2. Januar 1901 zahlbare Schäden
c. Scbaden-Reserve für im Prozess befindliche

Schäden
d. desgleichen für nicht komplette Schäden

3) Reserve-Fonds:
Bestand am 1. Januar 1900
Hierzu sind getreten gemäss § 37 des Statuts:

a. lj-2 °/o der Versicherungssumme (§13)
b. Zinsen aus den angelegten Geldern
c. sonstige Einnahmen

Davon sind gemäss § 35 des Statuts zur Deckung
der Ausgaben verwendet

Bleiben

Mk. Pf. Mk. Pf.

150,000
84,000

—
66,000

281,736

47,516 50

11,673
2,394

25
50 343,320 25

76,985 55

27,414
8,490
4,219

35
35
87

117,110
67,746

12
03

49.364 04.

458,684 29

'Aktiva.
Mlv,

330,000
8,458,325

11,828,850

1,713,058
14,131
55,686

216,219

79,544

22,695,815

Festerversicherfür ]>eut$clilaiid zu Gotha.
Auf ^"ögensaitigkeit errichtet im Jahre 1821.

Bilanz Dezember 10OO.
Pf,

30

40

70
50

10

Passiva.

1)
2)
3)
4)
5)

6)
7)
8)
9)

10)
11)
12)
!3>
14)

Wechsel oderGarantiescheine derAktionäre oderGarsw n

Hypothekenfreier Grundbesitz.
Hypotheken- und Grundschuldforderungen.
Darlehen auf Wertpapiere.
Wertpapiere höchstens nach dem Einkaufspreise für im

Rechnungsjahr erworbene bezw. nach dem letzten
Bilanzwerte, aber nicht höher als zum Kurswerte am
Schlüsse des Rechnungsjahres.

Wechsel.
Guthaben bei Bankhäusern.
Guthaben bei anderen Versicherungsgesellschaften.
Zinsen-Forderungen.
Aussenstände bei Generalagenten.
Rückstände der Versicherten.
Bare Kasse.
Inventar und Drucksachen.
Sonstige Aktiva. (ß. 26)

Gotha, den 5. Januar ,1901.

1) Aktien- oder Garantie-Kapital
2) Kapital-Reservefonds
3) Special-Reserven '

4; Schaden-Reserve •

5) Prämien-Ueberträge
6. Gewinn-Reserve der Versicherten (noch nicht abgehobene

Ueberschuss-Anteile der Versicherten aus früheren
j^bren)

7) Guthabt."*0 an^erer Aersicherungsgesellschaften
8) Öarkautionl90
9) Sonstige PassTVa • • • • • • 'v 'i \ d 'k ' '

10) Ueberschuss na>_ " "er Gewinn- und \ erlust-Recbnung
des .Tabres 1900 /tnter B. 13

Mk.

495.000
8,789^209

469,604

12,942,001

22,695.815

Feuerversici«rJingsba Deutschland :

Dannenberg, BrUning. Doebel, Ritter,

Vorstandskommissar:' i -Generaldirektor. Direktor. Direktor.

Pf.

50

40

10
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Nichtamtlicher Teil — Partie non ofliciell«
Yersehiedenea. — Diren.

Die Viehversichenmg im Kanton Zürich im Jahre 1899. Die
Mitteilungen des zürcherischen kantonalen statistischen Bureaus bringen folgende
Angaben: Es waren an Grossvieh obligatorisch versichert:

Anzahl Wert
Kälber (von 3 Monaten an), Jungvieh

und Rinder
Kühe
Stiere nnd Ochsen

1899

28,207
55,711
10,820

1898

28,774
55,269
11,318

1899
Fr.

7,051,140
25,238,542
5,299,011

1898
Fr.

7,088,473
24,842,058

5,556,053

Total 94,738 95,361 37,588,693 37,486,584

Die Schadenfälle waren 1899 : 3167 im Schadenbetrag von Fr. 554,449;
1898 : 2991 im Schadenbetrag von Fr. 532,510.

Von den sämtlichen Schadenfallen entfielen auf definitiv konstatierte Tuber-
kulosis als Ursache: 1899: 1128, 1898: 1105.

Die eigentlichen Tuberkulosisfälle machen von der Gesamtzahl aller
Schadenfälle aus: 1899 : 35,6 "/», 1898: 37%.

Zur Vergleichung wird die Prozentzahl der Tuberkulosisfälle der bayrischen
Landesviehversicherungsanstalt nach ihren Jahresberichten für 1898/99 und
1899/1900 (Schluss des Versicherungsjahres 1. November) mit 23,5%, resp.
23,3% beigefügt, das ist ein volles Drittel weniger als im Kanton Zürich.

Von der Gesamtzahl der Schadenfälle beim Rindvieh entfallen auf Kühe:
1899 : 2531, 1898 : 2429, davon auf Tuberkulose im weitern Sinn: 1899: 1118,
1898: 1104.

Die Tuberkulosisfälle bei den Kühen, unsern Milchtieren, machen von den
gesamten Schadenfallen bei Kühen aus: 1899 : 44,2°/o, 1898 : 45,4°/°.

Die freiwillige Versicherung von Kleinvieh erfolgte 1899 in 150 von 204
Versicherungskreisen.

Die Zahl der versicherten Tiere betrug im Jahre 1899 : 5559 Schweine,
5660 Ziegen, 27 Schafe, im Jahre 1898: 5269 Schweine, 5479 Ziegen, 33 Schafe.

Der Schatzungswert dieser Tiere betrug
Schweine Zlefen

im Jahre 1899 Fr. 563,045 Fr. 221,175
im Jahre 1898 „ 518,111 „ 208,739

Die Viehschäden an versichertem Kleinvieh betrugen: a.
im Jahre 1899 : 543 Fälle 4,8 % der versicherten Tiere
480 Fälle 4,4% der versicherten Tiere; b. dem Werte nach im Jahre 1899:

Schaf«
Fr. 890

„ 1440

der Anzahl nach
im Jahre 1898:

Fr. 18,976 2,4 °/« der Versicherungssumme, im Jahre 1898: Fr. 16,558 2,3%
der Versicherungssumme.

Die gesamten Einnahmen der Gross- und Kleinviehversicherung betrugen
im Jahre 1899 Fr. 545,123 gegen Fr. 558,469 im Vorjahre. Davon entfallen
auf Prämien der Versicherten 55,7 % gegen 57,5 für 1898, auf staatliche
Beiträge (vom Bund und Kanton je 20 %", dazu kantonale Specialbeiträge
aus dem Versicherungsfonds und Einnahmen vom Viehverkehr) 43,4 °/» gegen
41,7 für 1898. Im Berichtsjahr ist also der Prozentsatz der Prämien (der
von den Versicherten erhobene Kostenanteil) geringer, die Quote der
staatlichen Beiträge höher als in jedem der drei früheren Versicherungsjahre.

Im vierjährigen Durchschnitt stellt sich der Prozentauteil der Prämien
auf 56,5, und derjenige der Staatsbeiträge auf 42,3.

Der kantonale Prämiendurchschnitt aus demVerhältnis derVersicherungs-
summen zu den Prämieneinnahmen beträgt pro 1896—99 hiefür 0,82%. Die
Viehbesitzer des Kantons Zürich haben also, dank den bedeutenden
Staatsbeiträgen, im Mittel von vier Jahren mit bloss 0,82 °/« Versicherungsprämie
sich die Wohlthat der Versicherung gegen Viehschaden verschaffen können.
Bei der bayrischen Landesversicherungsanstalt betrug die Versicherungsprämie

dagegen im Landesdurchschnitt 1,23%. Und selbst dieser Betrag von
1,23% wird bei dem grossen Risiko, welches die Viehversicherung bietet, noch
für mässig erklärt, da bei 16 Privatversicherungsgesellschaften mit 144 Mill.
Mark Versicherungssumme die Durchschnittsprämie im Jahre 1899 3,08 "/•
betrug.

Ausländische Bänken. — Banqnes ätrangferes
Deutsch« Rsichsbuk.

31. Mai.
Mark.

Metallbestand. 970,684,000
Wechaelportef. 753,881,000

7. Juui.
Mark.

976,872,000
728,697,000

31. Mai.
Mark.

Notencircula"®» 1,108,114,000
Kurzf. Schulden 640,924,000

7. Juni.
Mark.

1,083,215,000
626,955,000

Osstsrrsichlsch-Ungsrisch« Bank,

31. Mai. 7. Juni.

Metallbestand
Wechsel:

auf das Ausland
auf das Inland.

31. Mai. 7. Juni.
Kronen Kronen Kronen Kronen

1,197,060,633 1,196,652,359 Notencirkulation 1,346,211,300 1,325,357,780

59,117,053 58,717,979 Kurzfäll. Schulden
293,470,007 291,078,761

141,207,834 156,507,338

Annoncen-Pacht:
Budolf Mosse, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non officiolles. R£gie des annonces:

Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc»

a BEX.
(Chemin de fer electrique BEX-GRYON-VILLAHS.)

ASSEMBLE GENERALE ORDINAIRE.

MM. les actionnaires sont convoquös en assemblee generale ordinaire
pour le mardi, 25 juin 1901, ä 2'/a heures de l'apres-midi, ä l'Hotel de
Ville, ä Bex, avec l'ordre du jour suivant:

1° Approbation des comptes et de la gestion au 31 decemhre 1900.
2° Repartition du benefice de l'exercice 1900.
3° Nomination de la sörie sortante du conseil d'administration et de

trois contröleurs.
4° Autres operations statutaires.

Le rapport de gestion, le bilan et le compte de profits et pertes, ainst

que le rapport de MM. les contröleurs sont ä la disposition des actionnaires

aux bureaux de la soeiöte ä Bex, ä partir du 12 juin 1901.
Les cartes d'admission ä Fassemble sont delivrees aux bureaux de la

societö, ä Bex, sur presentation des actions, jusqu'au 25 juin ä midi. — La
feuille de presence sera dressöe dös 2 heures, eile sera fermöe ä 2'/a heures.

Bex, le 10 juin 1901.

Au nom du conseil d'administration,
(1081) le president: le secretaire:

%
E. Vallecard. H. öufour.

Städtische höhere
Handelsschule in Grenf.
Ferienkursus vom 16. Juli bis 15. September 1901.

Kursus für Anfänger u» höherer Kursus»
Die Anmeldungen müssen schriftlich erfolgen und werden bis zum 31. Juli

entgegengenommen. Das Programm ist unentgeltlich durch das Direktorium
zu beziehen. (1082)

C C i •" ]£ SM. C i «»

Schweizer. Medicinal- n. SaaiiätspscMil AI
vormals C. Er. Hausmann, Hecht-Apotheke,

G-allen.
Die Tit. Aktionäre werden hiemit gemäss

Donnerstag, den 27. Juni 1901, nachmittags
St. Gallen stattfindenden

12 der Statuten zu der
Uhr, im Hotel Hecht in

ordentlichen Generalversammlung
eingeladen, in der folgende Geschäfte zur Verhandlung kommen werden:

1) Ahnahme der Rechnung und des Geschäftsberichtes für 1900.
2) Bericht und Anträge der Rechnungsrevisoren.
3) Beschlussfassung über Verwendung des Reingewinnes und Decharge-

Erteilung an den Verwaltungsrat.
4) Wahl von drei Rechnungsrevisoren für 1901 gemäss §§ 30 und 15b

der Statuten.
Die Jahresbilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Bericht

können vom 24. bis 27. Juni auf dem Bureau der Gesellschaft, Kugelgasse 4,
in St. Gallen, eingesehen werden; an der gleichen Stelle können bis am
27. Juni, vormittags 10 Uhr, die Stimmkarten (§ 14 der Statuten) bezogen
werden. (954)

St. Gallen, Ende Mai 1901.

Namens des Verwältungsrates,
Der Präsident:

C. Fr. Hausmann.
Zu kaufen gesucht: Ein

urii all»- äS lokomobil
von 40 ä 50 HP, tadellos erhalten. — Gefl. Offerten sub Chiffre Zag E 271 an

Rudolf Mosse in Bern. (1064)

Inserate für das « Schweizerische Handelsamtsblatt > sind
ausschliesslich zu adressieren an Rudolf Iflosse in Zürich, Bern,
Basel, St. Gallen, Schaffhausen etc.

Gummi- mill Giittaperclia - Waren-Fubrik

R. A E. Haber, l'fuHikon (Zürich).
— <3-egxTjLncLet 1895. —

Fabrikation aller teeliniselieii W eich- und IXartj^iirrirrii-A_rtil»:el.
Dichtungs-Platten, Tuckschnüre. Mannlochhand, Ringe geschlossen und sonstiges Verdichtungsmaterial.

Pumpenklappen fur Wasser, Dampf, Oel. Idealplatte, Silberplatte für hohen Dampfdruck,

Profilgummi für Dichtungen, Ventilkugel-Pfropfen, Trichter, Buffer, Billardbande. Brauerei-
Schläuche, Druck- und Saug-Schläuche, Dampf-Schläuche, Wasser-Schläuche, Gas-Schläuche,
Säure-Schläuche. Flaschen-Scheiben. Equipagen-Reifen. Wringwalzenbezüge, Waschwalzenbezüge,
Appreturwalzen-Bezüge, Bremsklötze. Matten und Läufer. Hartgummi-Platten, -Stäbe, -Röhren.

Hartgummi-Faijonstücke. Jenkins-Ventilringe etc. (973)

Buchdruckerei JENT & C" in Bern. Imprimerie Jent <£ Cte ä Beruc.


	

